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Neuer Landeshaushalt beschert Essen deutliche Verbesserungen: 
Witzel optimistisch für Konsolidierungsziele und Gestaltungsspielräume 
 
Der Essener FDP-Landtagsabgeordnete Ralf Witzel blickt hoffnungsvoll in die 
laufende Plenarwoche, bei der am Mittwoch die Verabschiedung des neuen 
Landeshaushalts für das Jahr 2018 ansteht. Die aktuell erarbeiteten 
Beschlußempfehlungen der schwarz-gelben Landtagsmehrheit bedeuten eine 
erhebliche finanzielle Verbesserung für die Stadt Essen. 
 
Witzel betrachtet die bevorstehenden Entscheidungen für die kommunale 
Finanzausstattung ausdrücklich optimistisch: „Die Rekordzuweisungen erleichtern 
vor Ort die Erreichung der Konsolidierungsziele erheblich und schaffen zugleich 
neue politische Gestaltungsspielräume beispielsweise bei Bildung, Sport oder der 
Integration. Nach dem neuen Gemeindefinanzierungsgesetz für 2018 ist nach 
Modellrechnungen davon auszugehen, daß die Stadt Essen im neuen Jahr fast 45 
Millionen Euro mehr Schlüsselzuweisungen erhalten wird. Beabsichtigt ist eine 
Zuweisung für Investitionen, Bildung, Soziales und Sport von zukünftig 610 Millionen 
statt bislang 565 Millionen Euro. Zusätzlich erhält die Stadt vom Land einen 
Kommunalanteil an der Integrationspauschale weitergeleitet, was SPD und Grüne in 
alter Verantwortung bislang vollständig unterlassen haben. Zusammen mit der 
Absicherung der rund 50 Sozialarbeiterstellen, dem Erhalt der Landesförderung für 
das Integrationszentrum und etlichen neuen Lehrerstellen ergibt sich eine deutliche 
Verbesserung gerade bei der Schulterung der sozialen Herausforderungen unserer 
Stadt. Verstärkt wird der Effekt dieser Besserstellung vieler Einrichtungen noch 
durch das KiTa-Trägerrettungspaket, das gerade erst Ende letzten Jahres im 
Landtag verabschiedet worden ist und Essen eine Soforthilfe von über 15 Millionen 
Euro beschert.“ 
 


